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RnüMM zur tailmcker Zeitung Rl. 2N.
Dienstag den 1^!. October 1892.

(4622) 3—3 Nr. 2845 Präs,

Nezirks-Werarztessteüen.
Sc. l. u. l. Apostolische Majestät haben mit!

Allerhöchster Entschlichima. vom 5. September l. I .
die Systemisiernng von weiteren zwei landes-
fürstlichen Bezirks-Thierarztcsstellen für das Land
.Nrain von» 1, Jänner 1893 angefangen aller-
gnädigst zu genehniigen geruht

Infolge Erlasses des hohen k. t. Ministe-
riums des Innern vom 27. September 1892,
Z. 20.585, wird demnach znr Besetzung dieser
zwei neusystemisierten l. f. BczirlS'Thierarztes'
stellen (XI. Rangsclasse) mit den Amtssitzen in
Littai und Nadmannödorf für die gleichnamigen
politischen Bezirke, eventuell in anderen Bezirken
im Ucbersetzungswege leer werdenden derlei Stellen
yiemit der Coneurs ausgeschrieben.

Gesuchsteller haben ihre mit den Nachweisen
über das Alter, die Absolvierung der sechsten
Classe an einer öffentlichen Mittelschule, die Er-
langung des thierärztlichen Diplomes, die mit
wenigstens genügendem Erfolge abgelegte Physi-
latsprüfung, die Kenntnis beider Landessprachen
und die bisherige Dienstleistung belegten Gesuche

bis zum 20. November 1 8 8 2

beim gefertigten Laudespräsidium zu überreichen
und zu erklären, den Dienst im Falle ihrer
Anstellung zuverlässig am 1. Jänner 1893 an«
treten zu wollen.

Es wird bemerkt, dass von dem Nachweise über
die abgelegte Physikatsurüfuug nur bei fönst vor«
züglich qualificierten Bewerbern abgefehen wer<

den kann: dieselben lönnen bis zur Nachholung
dieses Erfordernisses nur provisorisch bestellt
werden.

Auch behält sich das Landespräsidium vor,
selbst jene Bewerber provisorisch zn bestellen,
hinsichtlich welcher ungeachtet der erbrachte»
erforderlichen Nachweise deren Verwendbarkeit
noch nicht erprobt worden ist.

>?. l . i!audcspräsidinm.
Laibach am 7. October 1892.

(4672) ij—3 Z. 21.029'
KundmackllNss.

Es wird hiemit zur allgemeinen kcnn!niv
gebracht, dass in den Gemeinden V'esowitz,
Log und T o b r o v a bio anf weiteres die
Hulldecontllmaz auneordnet ist und alle
mit einem Maultorbe nicht l'rrsehenen oder sonst
frei herumlaufenden Hunde vom Wasenmeister
eingeflNlgen und vertilgt, die Besitzer derselben
aber der gesetzlichen Bestrafung zugeführt werben.

K, l. Bezirlshauptmannschaft Laibach am
3. October 1892.

(4674) 3—3 Nr. 19.ll58.

Kundmachung.
I m öffentlichen Interesse wird hiemit neuer«

lich auf das eindringlichste daran erinnert, dass
jeder zur Beherbergung von ssremden Berech-
tigte, ferner jedermann, der sich mit dem Vrr»
mieten von Wohnungen, Zimmern u. s. tu.

befasst, sowie jeder Hanc'haltnnq>?uorsta»d ver<
pflichtet ist, die Antnnft riues jeden Reisenden,
welcher aus Gegenden loinmt, in denen die
Cholera constatiert w»rde, so f ü r t dein
Magistrate anzuzeigen, Diese '.'Inzeigepflicht er»
streckt sich souach dermalen auf alle Antömm'
linge ans Äusoland, Te>l<ichll,,«d, F l a u t «
»eich und ü l l l l l l ä l l i e l t , dann l,ns .ttrala»,
Podssürze und den übrigeil versenden Ĝ -.
meinden (Hali',ieuö, endlich an? Äudapest
und den verseuchten Gemeinden Nuqalll<5 über-
haupt; dieselbe wird in gleicher Wm'e Anwen«
dung zu finden haben auf ?l»liim>l>liilsse <,„s
allen jenen Orte», i n denen die <5holera
i u der Holne al lel lsal l) «och auftreten
sollte.

Die Unterlassung der vorgeschriebenen An-
zeige wird alv llcbertretnng im Sinne der M i -
»istcrialverordnung vom 30. Zepleml'ee 1857,
N. G. Bl. Nr. li»8, m i l ftteldstlafen von
l bis iU« Wnloen oder mit «,,est von
U Etuudeu bis zu 14 T a ^ n geahndet
werden.

Magistrat der ^andcslMlplstüdt '̂aibach

am ll. October 1892.

Der Bürgermeister: G r a s s e l l i »,. n.

(4662) 3 - 3 Nr. 27,582.

Kundmachung.
Zufolge Auorbnung des hohen k. l. Handels«

Ministeriums wird verlanlbart, dass wegen der

Choleragefahr iu die uachgenannten ^ ! ' '> ^
weiters bezeichneten Gegenstände »">l "> >
werden dürfen! , ,

Rücksichtlich Numäniene wurde 0>1'-̂  ^,
zeit kundgemachte Verlwl d.'r ^»'!''^ „ ß M
branchler uud nicht gewaschener i.cil'' ^ , „
Wäsche, getragenen illcidnngsstückeil, am , ^
und Stosftheilen, aus was immer '" ^ „ .
Materiale gewebt, uud Papierstücle». " l , ^ .
ten. nicht gewaschener Volle uud^aul, ̂ ^
speisen, Butter, «äse uud fri'chem 0u!ir' ^
anch auf Tuch. Pelzwerk, Pelzw""' ! '^, , ,
und geräucherte Fische aus Oesterma, ̂
Dentschlanb nnd Belgien ausgedehnt-

Writers dürfen nach Serbien " > " . , M,i
Lumpen (hadern) und Abfälle von " " ^
jeder Art, altes Papier, gebrauchte >> ^
gewaschene Wäsche, gebrauchtes uno,,,«,"
wascheueo Bettzellg ans Oesterreich'llu»,^^!
alle Provenienzen ans Galizlen "'°>' ,̂",, O>'
werden, ohne Unterschied, ob d"' f " ^ . ' M
genständc als Postfrachtstücke. P ^ ^ M ,
als Mnster zur Versendung gelangn, ^

Dagegen findet das seite.'ü A a n ^ ' ,„,
lassene Einsnhrverl'ot. betreffend P!" ^,»."
Blnmenluolleu oder Blumenzwiebeln, "^ ̂ ,
von Gräsern, getroctnele nnd präp""
und Bast leine Anwendung.

Trieft am 8. October lSi)2.

tt. l. Poil mld 5 t l c M p W ! ' D l > " l ^ - ^

AnZeigeölatt.
Wer die Wohlthaten des allein eohten — nicht halbverbrannten und mit

Nachgeschmack behafteten ^ ^

cp^l^**e Kneipp - Malzkaffee
; t ' geniessen will, kaufe nur den, in rothen viereckigen
^ 9 Paketen von G e b r ü d e r Ö l z mit den Sehutz-
• . . marken Bild and Pfanne.

Gemischt mit

Ölz-Kaffee,
dem anerkannt beaten und ergiebigsten KaflVe-
zusatz, erhält man ein den nahrlosen Bobnenkaffec
weit übertreffendes, gesundes, b i l l iges und dazu

r ^ nahrhaftes Kaffeegetränk.

L'-^ffi-^ Gebrüder Ölz, Bregenz,
vom Hochw. Herrn Pfarrer K n e i p p allein berechtigte Kneipp-Malzkaffeefabrik in

Oesterreich-Ungarn.
Vertretung in Laibach bei Moriz Wagners Wwe. und auch zu haben in allen

Spezereiwaren-Handlungen; an Orte, wo dies nicht der Fall, versenden wir billigst
Postcollis mit 41/, Kilo. (2036) 30-24

Der Penslons-Verein
für Angestellte des Handels und der Industrie in Oesterreich

Wien L, Wipplingerstrasse Nr. 30,
gegründet 1882, propagiert dieAlters- und Familien-Versorgung der Angestellten unter
Beihilfe der P. T. Unternehmer. Ausführliche Prospecte. eventuell Kosten -Voranschläge,
durch das Vereins-Secretariat. (5268) 52—4»

^ ^ l ^ ^ m f Gulden.
Feine, gepolsterte HelLeinsätzc (Kedermalralzon1. solid und vom besten Material
angefertigt, mit ju 80 Stück gut gebundener, dastisdier Sprungfedern aus bestem
Kupferdraht, mit feinem Crin d1 Afri(|iie gepolstert und mit starkem Leinenzwillich
überzogen, sind bei mir VAI 10 Gulden per Stliok erhältlich. Nur diese Feder-
matratzen sind sozusagen unverwüstl ioh , die Elasticität schwächt nie
ab, und weiden dieselben ihrer vortrefflichen (Jute wegen von keinem von der
Concurrenz an den Markt gebrachten Ersatzartikol erreicht, umsoweniger
verdrängt, da nur diese gepolsterte Federmatratzen ein wirklich gutes
Bett abgeben. Wjf l i c i Aufträgen von auswärts ist stets die genaue

innere Lichte des Bettes anzugeben. * ^ p |
Anton Obreaea,

Tapezierer in Laibaoh, Schellenburggasae Nr. 4.
Eigenthümern von Hotels, Villen, Bädern und Instituten entsprechender Nachlass.

^^SU^S^^^^BS^^^r li<'her Grösse zu fi. 8 ' 9 0 per Stück ; dieselben,
^K^J^^^^^^^r™jmF rnit Crin d' Afrique gepolstert und mit Gradl
^^^^WWy überzogen, fl. l f r — per Stück. (2792) 35

(4W2) 3—3 Nr. t>^47.

Neassnnlicnlllg lttucrlichcr
dritter c^ccutwer FcilbictllNst.

Vuill k. k. Bezirksgerichte Illyrisch-
Feistitz wird bekannt gemacht:

Es sei nber Ansnchell des Josef
Domladisch von Illyrisch-Feistritz die n>it
dem hicrgerichtlichcn Bescheide vo«n 23sten
September 188«, Zahl 5420, anf den
14. Jänner 1887 angeordnet gewesene
nnd sohin sistierte dritte exeentiue Feil-
bietnng der dem Execnten Josef Sterte
von Koritnice Nr. tt gehörigen, gerichtlich
auf 2560 f l. geschätzten Realität Einlage
Z. 10 der Catastralgemcinde Koritnice
im ReassnmiernnaMcge nenerlich auf den

2 1 . O c t o b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 10 Uhr, bei diesem Gerichte
mit dem vorigen Anhange angeordnet
worden.

K. k. Bezirksgericht Illyrisch - Feistritz
am 23. August ^ 8 9 2 .

(4600) 3 - 3 Nr. 11.120.
Velanlltmachllllg.

M r . 11 c»us 1 8 9 2 . )

1.) Dem Johann Markoviö; 2.) dem
Georg Lanrie von Oberfeld; 3.) dem
Johann Goröc von Unterthurn; 4.) dem
Johann Golobic von Sclo; 5.) dem Ma-
thias Mehovar von Oresje und deren
Rechtsnachfolgern, unbekannten Anfent^
Haltes, wird hiemit erinnert:

Es habe ucl I Johann Aenkovic von
Rnmansdorf (dnrch Dr. Slane) »iclo.
^82 fl. 50 kr. f. A.; n<l 2 Karl Lavric
voll ^ljnc s»c!s». Ersitzung der Realitäten
Einlage Nr. 227 der Catastralgemeindc
Obcrfeld; l,sl 3 Franz Schmeidet von
Tüplitz (durch Dr. Slanc) ,'<-'"- l 0 fl
s. A.; iici 4 Mathias Golubic von Selo
sx:!o. Anerkennnng des Eigenthnmsrechtes
auf die Parcclle Nr. 3369/283 der Cata-
stralgemeinde Cerovc; a^ 5 Marjeta
Virant von Dolcnji Mahurovec z^lo.
Ersitznug der Realität Einlage Nr. 747
der Catastralgemeinde Weißkirchen die
Klagen eingebracht, und wnrde für diese
Rechtssachen die Tagsatzung anf den

2 0. O c t o b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts nntcr
Eontnmazfolgcn des H 29 a. G. O.. resp.
tz 18 des Snmmar - Patentes uud des
H 28 B. V. angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Gekagten
diesen» Gerichte unbekannt ist, so hat man

zu ihrer Vertretuug den V ^ ^ M
Znpancik aus Rudolfswcrt zum ^ ĥ
nci n^luln bestellt uud werden^,, .^,
Geklagten init deni Anhange des d
a. G. O. verständigt.

I I . Realfeilbietung. B
Execntionssache: Johann M » .„

Irtschdorf (durch Dr. Schczi"" »M
Mathias Zagar von Malenska"^
lität Einlage Nr. 155 der ̂  ^ 5
gemeinde Hiinigstein, S c h a t z w e r l ^
l^nciu« il^li-uclli» 2569 sl., ^ ^ t , ,
vom 18. September 1892, o-
im Neassumierungswcgc TcrnM

26. O c t o b e r "nd 0
3 0 . N o v e m b e r 1 « ^ l L

jedesmal u.n 1l Uhr " 0 " ' « ^ , , ^
gerichts gegen Erlag cims 1" ^ . - "
Vadinlns, bei dein zweiten " ' ̂ ,M>
unter dc.n Schätzwerte; ^ s , " °
Lastenstand und SchätzungM"
Hiergerichts einzusehen. ĉht i"

dolfswert am 6. O c w b t t ^ " ^ s g .

(4655) 3—2
Okl ic 0»of

C.kr.okrajnosodi*če v m

naznanja: . ,>alostne bL
Ana Verhovöekjz ^ 0J ,,.

je proü Gregory» « U * Ä ^
in njegovim no/nanim pr» ieiJi' _,
nikorn ložbo de pra«. ^ . ^
1892, ftlev. 5578, *a ^ | n e o l ) ß

stev. 101 in 365/2 W*?1*]^ kj( !

Ker .emu « ö d » »! ' d i n j C
da biva ložencc in mu se ,
pravni nasledniki ^ n \ ^ ff i/
je na njihovo flkodo in JJ^ t/ßtf
7A to pravdno reö ^VU

O"\JD»
2al0Rlne (Jore ftf. 124 ***%9&°
Htavil in sedan v m a l o i n " j.

26. o k t o b r a l 8 '

ob 8. uri dopoldne odrejj ^
T o se jim v to « v ' && ^

d a si b o d o mogli vpr» v
j n leiriü ' „

z e K a z a s t o p n i k a issvoli» 0 J j i a vU e ' ' $
diäcu n a z n a n i t i ah P a ' z» b i ? . t
skrbniku vse P ^ ^ i t i X V ,
obrano zoper io*bo ^ r b o i ^ V
sicerlesposlavljennnf l e ^

pravljalo in na podlog „
W a l o , kar jeprav^Mo^ 1

Gkr.okrajnoHod'*»
dne 30. soplembra 1»» '



- ^ W Z t i w n g Nr. 238. 207, 1« Bclobrr lw,2.

^ ^ . Nr. 20.404.

^ ^ R ch s' Ä " ^ " ' des Dr. Franz
'" Laibach^ 3 ^^olger des Josef Pozlep
"dem Paus m ? ^ " ' ^ Versteigerling
1 ^ i L Z K "s Vesitznachfolge?
'Wen Rea-
'"''^s-T w l)iez,l eine Feil-

2 8 V . U ' ""d zwar auf den

^ d ä s d ^ ^ l n h a n c l c a.lgeordnet
?'lbietnnc a> ̂ ' ^ " " ' t ä t c n bei dieser
^ W ^ ^ " ' Sch"bwctte

lnbote ein m , ^ ' ^ " ' " " " gemachten,
^ ' " w . ^ ^ " d i u m zu Handeu
^ ' e dir Sck^ " " ^ " ^u erlegen hat,
^"'"dbuchHungsprotokolle und die

^ ^ ^ ^ - S e p t e m b e r 1892.

«. Nr. 5283.

V dic N i w ? c ^ Leop. Link in
2 " ^ a ^ ^ " ^ l g e r . l l . g der der

ill U d ^ ^ " ^ o r n s c h w s s iwohn-

bH^CatN Einl

i^ ii0 W l den

H ? " b i t t m ' .^udrealilät bn der
"V'^s^ert^ l ,?, ' ""' "der über den:
>vii? belnselt."^d" Muten aber anch

' ^ 'wen hmtangegeben werden

3 M d V ^ ^ wornach
^ i/U) I0proc V - " " '̂nachtem

^> i^"s Echü ' ' ^ " z" crleqen hat,
»'3 l^1s^-Vt ^ ^ " ' k o l l und de

7 ' c h c n ^ t °'men in der dies-

^ u s t i V " ^ ^ Tschernembl an.

Ŷ̂ -̂ —
,>, w ^ . Nr, b2I l .

^ ° « , ' , " ^ " s t e i s t e r u n n .

/ A ' ^ n A ^ r i c h . « T!ch«,.c,.,b,

«>g7>bewill"/,.^"°s!wl^,,,oi,,dc

">'d, ^'!eli°n iz,^zwn!°,.°bn»»ch
, !d« «, , '''"«'»^°be» werd«!

Zadcrc Nr. 11 wird Herr Joses Stariha
von Tschcrnembl als Curator nci n^lum
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschcruembl am
19. September 1892.

(4503) 3—3 ^ l ^ 4 7 6 2 ^

Executive
Realitäten-Versteinerung.

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte
Krainbnrg wird bekanntgegeben:

Es werde über Ansuchen des Herrn
Dr. Atempihar von Krainburg als ge-
richtlich bestellten Massevcrw'alters die
gerichtliche Veräußerung der iu die Cou
cnrslnassc der Ioh. Nep. Pollak'schen Vcr-
lassenschaft gehörigen, gerichtlich sammt
l'uwiii« in^lluct!,^! auf 2841 fl. A0 kr.
gcschätzteu Realität Eiulagc Z. 48tt aci
Catastralgemeindc Krainburg im Coneurs-
verfahien mit der Wirkung eiues rxecu-
twen Verkaufes ilach deiu im Exeeutions-
verfahren vorgeschnebeueu Vorgänge bê
willigt uud hiezu zwei Feilbietungs T n -
mine auf den

2 7. O c t o b e r nnd den
2 4. N o v e m b e r 1 8 9 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Orte der Realität selbst zu Krain-
bnrg mit dem Beisätze angeordnet, dass
obige Realität bei dem ersten Termine
nur nm oder über dem Schätzwerte uud
beim letzteu auch unter demsclbeu au den
Meistbietenden veräußert werdcu wird.

Die Licitatiousbediuguisse, der Gruud-
buchsextraet sowie das Iuventursprotokoll
köuueu beim gefertigten k. k. Coneurs-
eommissär eingesehen werden.

Krainburg am 15). September 1892.
Der t. l. Concurs Ernm issär: S t a r i ln. p.

( 4 5 4 1 ) ^ — 3 Nr. 7758?

Reassumieruttss
executiver Feilbictun^.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird kundgemacht:
Es sei znr Hcreinbringnng der For-

derung per 357 f l. 92 kr. f. A, die mit
dem diesgerichtlichcn Bescheide vom lOtcn
November 1889. Z. 10.702, bewilligte
uud auf den 8. Februar 1890 angeordnet
gewesene. sohin aber fisticrte letzte Feil-
bietnng der Realität des Franz Lekse
von Ravno Nr. 10, Einlage Z. 248 der
Catastralgcmcinde Ravno, in, Schätzungs-
werte von 2lil)0 f l . sowie des zufolge dies
gerichtlichen Protokolles äs s,»^«. 15tcn
October 1889. Z. 9879, gerichtlich anf
50 fl.80 kr. geschätzten lundli» in^l'-uc-lu«
im Reassumicrungswege bewilligt und

auf den
2 9 . O c t o b e r 1 8 9 2 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Gnrkfcld am 3ten
September 1892.

( 4 5 0 ^ 3 ^ 3 Nr. 6606.
Erinnerung.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Tschcr-
nembl wird dem Jure Goräc, nun in
Amerika, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Inrc Sveb von Ucakovce Nr. 37 die Klage
auf Zahlung von 204 fl. 1 kr. f. Anh.
6« PI-N65. i'. September 1892, Z. W06,
eingebracht, worüber znr summarischen
Verhandlung die Tagsatzung anf den

10. D e c e m b e r 1 8 9 2 .
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des 8 18. des Snmmar-Patcntes
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diefem Gerichte uubekannt uud derselbe
vielleicht aus deu k. k. Erblaudcn abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertrctnug nnd
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Stefan Znpancic von Tfcherncmbl als
Curator :ul n< l,um bestellt.

Der Geklagte wird hievoll zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
zn rechter Zeit selbst erscheiueu oder sich
emeu auderu Sachwalter bestellen uud
diesem Gerichte namhaft machell, überhaupt
im ordnuugsmäßigcu Wege eiuschreiteu und
die zu seiller Vertheidiguug crfurderlicheu
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem anfgestellten Curator

nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfc auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus eiuer
Verabsäumuug entstehenden Folgen selbst
briznmcssen haben wlld.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
10. September 1892.

(4418) 3-3 St. 3290, 3376, 3835,
3905, 3906.

Razglas.
Na tožbe:
1.) Lenke in Franceta Novaka iz

Brilofa proli Jarneju Obrezi in Aiii
Novak iz Brilofa, oziroma dedičern.
nepoznatega bivališča, radi pripose-
slovanja zemljišča vloga st. 24 ad Brilof
in ngasnitve terjalev v znesku 2364 gld.
35 kr. in 1182 gold, s prp.;

2.) Jarneja Bizjaka iz Trsta (po
Guslavu Omahnu, c. kr. notarji) proli
Francesu Fajdigi iz Senožeč, sedaj v
Ameriki, radi plaCila 100 gold.;

3.) Andreja Hreščaka ml. iz Sina-
doljc proti Andreju Hreščaku star, iz
Sinadolje, oziroma dedičem, vsi nepo-
znalega bivalisöa, radi priposeslovanja
/cmljiAöa vloga St. 23 katastralne ob-
t'-ine Sinadole s prp.;

4.) Janeza Cerkvenika iz Gorčnjih
Vrem Stev. 6 proti Katarini, Anionu
in Leni Cerkvenik iz Gorenjih Vrem
Sl. 6, oziroma dedičem, vsi nepozna-
lega bivali^a, radi ugasnitve lerjatev
v znesku 60 gold. 343/4 kr. in 80 gold.;

5.) (iaüparja Cerkvenika izGorenjili
Vrem proli Anionu Cerkveniku star,
in Ani Cerkvenik iz Gorenjih Vrem,
o/.iroma dedicem, vsi nepoznalega bi-
valisča, radi zastaranja terjatve v
7.ne»ku 50 gold, določuje se narok v
skrajšano obravnavo na dan

25. o k t o b r a 1 8 9 2 . 1.
dopoldne ob 8. uri pred tem sodi&čem
/. dodatkom določil § 18. just. dvor-
nega dekrela z dne 24.oktobra 1845,
siev. 906 zb. pr. z., ter se imenujejo
skrbnikom:

ad 1 gospod Josip Piano, tržan v
.Senožečah;

ad 2 in 3 gospod Jarnej Mrgon
v Senožečah ;

ad 4 in ö gospod Andrej Dekleva
iz Hrilofa in se jim vroč6 doliöni i/-
pisi ložeb.

C. kr. okrajno sodisče v Senožečah
dne 24. septembra 1892.

(4434) 3—3 Nr. 6806.

Freiwillige
Nealitäten-Feilbietunff.
Vonl k. k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht:
Es sei die freiwillige Feilbietuug der

in den Nachlass des Anton Pavlin ge-
hörigen, im Grundbuche der Catastral-
gemeiude Tschernembl Einl. Z I . 729
und 730 vorkommenden und auf 400 f l.
geschätzten Realitäten bewilligt und zn
deren Vornahme die Tagsatzung auf den

4. N o v e m b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem angeordnet,
dass die Verlassrealität bei dieser einzigen
Tagsatznng nnr um oder über dem Schätz-
werte an den Meistbietenden hintange-
geben wird.

Die Licitationsbcdingnisse werden bei
der Tagsatzung bekannt gegeben und
können Hiergerichts eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
16. September 1892.

(4264) 3—3 Nr. 3526.

Exec. Ncalitiitcn - Verstcisscrllnq.
Vom k. k. Bezirksgerichte Scnosetsch

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krainischen

Sparcasse in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Josef Fajdiga von
St.'Michael gehörigen, gerichtlich auf
1985 fl geschätzten Realität Einl. Z.- i l

und hiezn zwei Feilbietungs-Tagsatzungen.
uud zwar die erste auf den

9. N o v e m b e r
und die zweite auf dcu

10. D e c e m b e r 1 8 9 2 . >

jedesmal vormittags um I I Uhr. bei diesem
Gerichte mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietnng nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten aber
anch unter dcmfclbcn Hintangegebell werden
wird.

Die Licitations-Bedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadinm zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuua>Protokoll und der
Grnndbuchs-Extract küuneu in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden

K, k. Bezirksgericht Senosrtsch am 7ten
September 1892.

(4431) 3 - 3 Nr. 5082.

Efcc. Ncalitätcn -Hierstcigcnlllg.
Voin k. k. Bezirksgerichte Tschernembl.

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Mathias Wüchse vou Nesselthal Nr. 3«
sns>m. Maria Rupe vou Büchel Nr. 19)
die executive Verstcigernug der dem
Mathias Kobe vou Gric Nr. 17 gehö-
rigen, gerichtlich auf 910 f l . geschätzte»
Realität'Einl. Z 71 u.« Majerle bewilligt
uud hiezu zwei Feilbietnngs-Tagsatznngen,
und zwar die erste auf den

2 8. O c t o b e r
uud die zweite auf den

^ 0 . N o v e m b e r 1 8 0 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr. liier-
gcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass diePfandrcalitat bei der ersten
Feilbietilng nur um oder über dem Schä-
tzungswerte, bei der zweiten aber auch
nnter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Bedmgnisse, wornach
illsbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Für die verstorbeuen Tabulargläubiger
Jakob Lakner von Majerle, Johann
Grahel. Josef Grahek imd Maria
Grahel von Lokve wurde Stefan Zu-
panöiö von Tschcrnenibl als Curator »6
ac:tli,n bestellt und wurden diesem bie
Fcilbietungsbescheide zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
23. September 1892.

(4467) 3—3 Nr. 9004 und 9005.

Curatorsbestellung.
Vom t. t. Landes- als Handelsgerichte

Laibach wirb bekanntgegeben:
Es sei über die von S. F. Schalk.

Kanfmann in Lichtenwald (durch Dr. A.
Kautschitsch) wider Alois Ändroma, Be-
sitzer von Rogacica, derzeit unbekannten
Aufenthaltes, po'o. 720 fl. 70 lr. und
299 fl. 90 kr. eingebrachten Wechselllagen
c>6 pi-nk«. 12. September 1892. Z.8459,
und 28. September 1892, I . 9005, dem
Geklagten Herr Dr. Franz Munda, Ad»
vocat in Laibach, als Curator n^ »c?»um
bestellt und ihm der wechselrechtliche
Zahlungsauftrag vom 30. September
1892. ZZ. 9004 und 9005, behändigt
worden.

Laibach am 30. September 1892.

' ( 4 4 7 5 ^ 3 - 3 Nr. «773.

Curatorsbcstellunss.
Vom l k. Landesgerichte Laibach

wnrde den unbekannte,. Rechtsnachfolgern
der verstorbenen Aloisia Turk sm., Haus-
bcsitzcriu m Laibach, Elefantengasse Nr. 22.
zur Wahrung ihrer Internen im Gegeu-
'tandc des Tabulcnbescheldes vom 2bst>u

Jul i 1892, Zahl 6914 betreffelld die
Eiaenthllmseinverleibung bei der Realltat
Einlage Zahl 27 der Catastralgememdc
Kapuzmcrvorstadt für Aloisia Turk jun,,
Herr Dr. Max vou Wurzbach, Advocat
in Laibach, als Curator u«l ;u:lmn aus-
gestellt und diesem dcr Bescheid zugestellt.

! Laibach am 24, September 1tt92.
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i Pilsner Schankbier, ;
Hiemit beehren wir uns bekannt zu machen, dass der Versandt unseres Schank-

bieres a in 1 7 . O c t o b e r a.«% beginnt. (47o9) 2-8
j Pilsen im October 1892.

Bürgerliches Brauhaus in Pilsen
(gregxiaxiciet 1842).

Haupt-Depot: F. Schediwy, Graz, Annenstrasse Nr. 19. ]
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Ravnokar izšla je knjiga : (4714) 3-2

Psalmi
preloižil Ivan Vesel.

Cena gold. I 1 20, po poSti 5 kr. več.

Ig. pl.Kleinmayr & Fed. Bambergova
knjigotrznica v Ljubljani.

Kronenthaler,
Gonventionsthaler

und andere alte Münzen kaufen zu
höchsten Preisen (4632) 3

Sinn & Co.
Bankgesohäft, Münohen.

Uei

KarlTill
Spitalgasse 10

Grosses Lager
aller (4106) 27

Stteish
nach Vorschrift, der Herren Lehrer

und Professoren.

R e u e n Nebenverdienst
können Personen jedes Standes, welche
ihre freien Stunden durch angenehme
Beschäftigung ausnützen wollen, er-
vvorhon. Offerte suh «W. 0460» an
Rudolf Mosse, Wien. (4344) 4—4

Brockhaas'
Conyersations-Lexiton.

Vierzehnte, vollständig neu bearbeitete Auf-
lage in 16 eleganten Halbfranzbänden ä fl. ß .—
ist seit kurzem im Erscheinen begriffen, und
liegen bla jetzt bereits 3 Bände vor.

Pränumerationen werden entgegengenom-
men in der Buchhandlung (4715) 3—2

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg,
Laibach, Congressplatz.

Ganz neue ! Ganz neue!
! Gänsefedern !
! Gänsefedern !

mit der Hand gesohlissen, ganz neu,
ein Pfund nur 60 kr., und bessere Sorte
nur 70 kr. Diese ganz neuen Gänsefedern
sind von granen Gänsen, mit der Hand
geschlissen, und versendet Probe-Postr.olli
mit 10 Pfund gegen Postnachnahme Jakob
Krasa, ßettfedernhandlung in Prag, 620-1.
Umtausch gestattet. (4741)

Alpenglühen.
Naturansichten und Wanderbilder.

Ein Hausbuch edelster Art
von (4717) 3—1

Sohweiger-Lerohenfeld.
Erscheint in 40 Lieferungen a 24 kr.

Anlage, Art der Ausstattung und nie-
driger Preis vereinigen sich, um das Werk
zu einem Schatze für die Familie zu
machen, der lange Zeit eine Quelle geistiger
Erfrischung und Erholung bleiben wird.

Lieferung I. und II. zur Ansicht.
«V« Grioutini.

Portier
für eine Fabrik unweit Laibach gesuoht.
Kenntnis der deutschen Sprache uner-
lässlich. Vorgezogen werden pensionierte
Amtsdiener, Feldwebel etc., die als Neben-
beschäftigung Buchbinderei oder dergl. be-
treiben könnten. (4730) 2-1

Auskunft bei der Administration dieser
Zeitung.

Anfklärung.
H •-' "^^v«--S'

I Es gibt Leute, die der Brotneid allen Auslandes
H enthlösst.
H So Rerieht einer unserer

I PW** Concurrenten * ^ P I
I so sehr ausser Rand und Band
H wegen der großartigen Krfolge, welche

I der gräfl. Esterhäzysche Cognac
H erzielte (und de» Rückganges seines eigenen Fabrikat* •""
H woran zwar nur die Qualität desselben Schuld sein kann —,»
H dass er es nicht verschmähte, lügenhafte Gerüchte zu °°
H porlieren um uns zu schädigen.
H Der Oonourrenz, die ihre Interessen m *
0 Bolohen Mitteln wahren wi l l — unier Belleid-
H Unsererseits erwähnen wir auf die maßlosen l l

H widersinnigen Anfeindungen g:in/. kurz,

1 dass nur der Eßterhdzy-Cognao
H auf allen beschickten Ausstellungen mit ersten Preisen a

H gezeichnet wurde, dass

I nur die Esterhdzy-Cognaofabrik
H Tausende von Anerkennungsschreiben von Capacitate"- *Auü„
H leuten, Apothekern und lvauileuten und dem gi'oUe"
H hlicum besitzt; dass

I nur der Esterhazy-Cognao
fl Jas
• einzig und allein der Liebling des Publicums '3l-
H Uns ist einzig und allein da* Urtheil de* * •
H Publioums massgebend und dieses ist schon l:vn£s

I zu Gunsten des Esterhazy-Cognao
H gefallen, indem man überall und allgemein hört,

I der Esterhäzy-Cognao ist der beate-
^m Wir garantieren für «lie (iüle unseres (*ogna<", °
• verschaffte uns die Sympathie des grosse» * e n
H blionmi, welche zu erlialten wir auch fernerlii» |r<1,:. s e l.
H werden, trotz aller Angriffe der bedauernswerthe". '" ' j ) e .
H Wuth lächerliclien Concuirenz; ja wir werden uns sogst
H mühen, uns noch mehr Gönner zu verschaffen
H Achtungsvoll

I Graf Geza Esterhäzy'sche
I H742) Angyalfölder Oognaofabri

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r H fteb. V a m b e r «


